
 

 

St. Pölten, am 20. Jänner 2010 

 
Herrn 
Präsidenten des NÖ Landtages 
Ing. Hans Penz 

 
 

Sehr geehrter Herr Präsident! 

 
Die Anfrage des LAbg. Weiderbauer betreffend „Pompöser Spatenstich in 

Amstetten“, Ltg.-453/A-5/83-2010 kann wie folgt beantwortet werden: 

 

Der Neubau der Landesberufsschule Amstetten mit Schülerheim in Kombination mit 

der Errichtung der Bezirksstelle der Wirtschaftskammer und des WIFI Amstetten stellt 

den größten Schulbau dar, der je in Niederösterreich durchgeführt wurde.  

 

Der Spatenstich wird aus dem Baubudget bezahlt und die dafür budgetierten Kosten 

belaufen sich auf € 10.000.  

 

Die Landesberufsschulen, die Lehrlinge und ihre Leistungen sollen verstärkt 

präsentiert und vor den Vorhang gebeten werden. Der Spatenstich in Amstetten 

wurde daher einerseits als Veranstaltung für die rund 400 anwesenden 

Berufsschülerinnen und Berufsschüler konzipiert und andererseits als 

Präsentationsplattform für die hervorragenden Leistungen der Landesberufsschulen 

Geras und Waldegg, die das Catering durchführten. 

 
 

Mit besten Grüßen 

Mag. Johann Heuras e.h. 

 

Landtag von Niederösterreich 
Landtagsdirektion 

Eing.: 20.01.2010 

zu Ltg.-453/A-5/83-2009 

-Ausschuss 


